
Liebe LeserInnen des Pfarrbriefs! 

Ein Traum 

Viele Bewohner von Furth aber auch Aus-
wärtige gingen und gehen beim Pfarrhof 
vorbei. Manche bleiben stehen und werfen 
einen Blick „hinein― und sagen: „Da wäre 
schön ein schmiedeeisernes Tor!― Das 
dachte ich mir schon lange und träumte 

davon, dass es einmal Wirklichkeit wird. 
Das ist nun der Fall. Einige persönliche 
Wohltäter haben mir  „Scheine―  als Start-
kapital dafür überreicht. Nach Beratung 
und vielen Gesprächen konnte man daran 
gehen dieses Projekt zu verwirklichen 
(Siehe eigener Artikel). 

Von „Toren― ganz anderer Art ist  in der 
Heiligen Schrift die Rede, oft und oft. Vom 
Tor, das zum Heil, zum Heiligtum führt, 
durch das wir schreiten, um dem Herrn zu 
begegnen. „Ihr Tore hebt euch nach oben, 
hebt euch, ihr uralten Pforten, denn es 
kommt der König der Herrlichkeit!― (Psalm 
24,7) Dieser freudvolle Text ist die Grund-
melodie der kommenden Zeit, die jetzt 
beginnt. 

Es ist wieder Advent. Jedes Jahr dürfen wir 
einen neuen Anfang machen. Wir beginnen 
ein neues „Jahr des Heiles― (Kirchenjahr), 
das Lesejahr C (III), in dem uns „Lukas, der 
geliebte Arzt― (Kolosser 4,14) geistlicher 
Begleiter sein wird. Er schildert in seinem 
Evangelium den großen Plan vom univer-
salen Gottesreich, in dem alle Menschen 
Heimat finden sollen. Nützen wir diese 
gesegnete Zeit, um „dem Herrn den Weg 
zu bereiten.― (Lukas 3,4) Wir wissen was 
damit gemeint ist: Frieden und Versöh-
nung zu stiften durch Loslassen von selbst-
herrlichem Gehabe, lieblosen Bewertungen 
und Vorurteilen, von gehässigen, intoleran-
ten Feindbildern. Erweitern wir unseren 
Horizont (griech. = „Gesichtskreis―)  durch   
spirituelles Leben, Gemeinschaftspflege 
und soziale Gesinnung. Unsere schönen 
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alten Adventsymbole werden uns dabei 
bereichernde Hilfe sein. 

Aus gegebenem Anlass schreibe ich an 
dieser Stelle ganz Persönliches. Mich hat 
das Wort aus Deuteronomium (8,2) immer 
schon beeindruckt: „Denk an den ganzen 
Weg, den Gott der Herr dich geführt.― Dar-
um möchte ich auf siebzig Jahre  Rückblick 
halten. In meiner „bewegten Biographie― 
durfte ich vielen Menschen begegnen, die 
mir Weggefährten und gute Freunde ge-
worden sind. Es liegt mir fern ein grandio-
ses Fest zu feiern, schon gar nicht Perso-
nenkult zu pflegen. Vielmehr möchte ich 
mit der Pfarrgemeinde, mit Verwandten, 
Vertretern der früheren Pfarren (Salzburg-
Mülln, Wien-Dornbach und Pyhra) und 
Freunden Gott dem Herrn von tiefstem 
Herzen danken für sieben Jahrzehnte, in 
denen ich Seine liebevolle Führung  und 
gute Gemeinschaft erfahren durfte. 

Ich bitte von persönlichen Geschenken Ab-
stand zu nehmen. Wenn Sie mir etwas 
schenken möchten, geben Sie bitte einen 
Betrag für die Finanzierung des neuen Ein-

gangstores für den Pfarrhof.  

Zur Mitfeier des Dankgottesdienstes am 5. 
Dezember lade ich herzlich ein. 

Ich wünsche allen Pfarrmitgliedern und 

Leser/Innen eine besinnliche frohmachen-

de Adventzeit und ein freudvolles Weih-

nachtsfest.  

Gott der Herr begleite uns mit seinem Se-

gen durch das kommende Jahr 2010!  

Ihr Pfarrer Pater Benno 

Das neue Tor zum Pfarrhof 
Schon seit mehreren Jahren bestehen Wün-
sche und konkrete Ideen für die Erstellung 
eines schmiedeeisernen Tores für den 
Pfarrhofeingang.  

Nach  Beratungen mit Fachleuten und Ex-
pertisen wurde eine Planzeichnung (M 
1:10) angefertigt, darauf erfolgte die Auf-
tragserteilung an die Fa. Rauscher. 

Die technische Beschreibung des Tores: Das 
Tor ist zweiflügelig, dessen Größe: 2.850 x 
2.720 mm. Der  Rahmen besteht aus Profil-
rohren mit  senkrechten Stäben sowie Zier-
elementen in Barockausfertigung, mit ei-

nem 500 mm hohen, doppelwandigen 
Blechsockel und Zierleisten mit einer Zier-
rosette, sowie der eingearbeiteten Jahres-
zahl 2009. 

Das Tor mit barocken Zierelementen ist im 
Mittelteil bewusst locker gestaltet, um ei-
nen guten Durchblick auf den Garten und 
den barocken Pfarrhof zu ermöglichen.  

In der Gesamtwirkung sollen Tor und Ein-
gangsbereich eine harmonische Einheit mit 
den übrigen Gebäuden und dem Garten 
ergeben. 

Karl Rauscher 
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Ministrantenoffensive 
Verständlicherweise organisierten sich die 
„großen Ministrantinnen und Ministran-
ten― in letzter Zeit zu einer eigenen Jugend-
gruppe. Eine kontinuier-
liche Weiterarbeit in der 
Ministrantengruppe ist 
für viele durch Studium 
und Schule nicht mehr 
möglich, deshalb kann 
sich diese Gruppe nur 
mehr auf die „Großen― 
konzentrieren. 
Damit nun aber auch der 
Nachwuchs nicht zu kurz 
kommt startet die Pfarre 
eine neue Kindergruppe. 
Mädchen und Buben, die 
gerne ministrieren wollen 
können sich bei P. Benno 
Maier in der Pfarrkanzlei melden. Die 
Gruppenstunden werden auf Kinder aus 
der Volksschule ausgerichtet sein. Es ist 

geplant zumindest 14tägig Ministranten-
stunden anzubieten. Spaß, Basteln, Action 
und natürlich das vertraut werden mit der 

Liturgie werden die Stun-
den füllen. Auch die 
„Großen― werden hin und 
wieder zur Gruppe dazu 
stoßen um ihr Wissen an 
die Jüngeren weiter-
zugeben und mit ihnen zu 
üben.  
Wer Interesse hat Uli 
Hofstetter und Fr. Mein-
rad Mitra bei der Durch-
führung zu unterstützen 
ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über zahl-
reiche neue Ministrantin-
nen und Ministranten! 

 
Uli Hofstetter (0664/ 88 53 28 69)  

Fr. Meinrad Mitra (0664/ 801 81 275) 

Ad multos annos! 

Lieber Pater Benno! 

Zu Deinem 70. Wiegenfest wünscht Dir Dein gesamtes Pfarrteam alles nur erdenklich Gu-

te, weiterhin feste Wurzeln im Glauben, viel Kraft und Zuversicht für Deine Aufgaben 

und vor allem Gottes Segen! 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen. (Psalm 91, 11) 
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Kirchenführer wird präsentiert 
Anlässlich des Pfarrjubiläums hat sich das 

Katholische Bildungswerk der Pfarre Furth 

bei Göttweig entschlossen, einen Kirchen-

führer herauszugeben.  

Dieser soll allen Besuchern – Urlaubern 

und Einheimischen – einen Überblick über 

Geschichte, Architektur und künstlerische 

Ausstattung unseres Gotteshauses vermit-

teln. Auch andere kunsthistorisch wertvolle 

Sehenswürdigkeiten im Pfarrgebiet werden 

in dieser Broschüre beschrieben.  

Der Kirchenführer umfasst insgesamt 36 

Seiten mit zahlreichen Farbabbildungen 

und wurde in den letzten 7 Monaten in 

Zusammenarbeit mit dem Salzburger Ver-

lag St. Peter erstellt.  

Er wird zum Adventmarkt der Pfarre das 

erste Mal präsentiert und zum Verkauf 

angeboten. 

Prof. Mag. Herwig Schatzl 

Neues zur Turmsanierung 
Eine Endabrechnung zur Turmsanierung 
kann leider noch immer nicht vorgelegt 
werden, da noch nicht alle Rechnungen 
eingelangt sind.  

Es fehlen auch noch Subventionen von 
Bund und Land, um die angesucht wurde.  

Jedoch soviel sei festgestellt: Die Gesamt-
kosten werden schätzungsweise Euro 
60.000.——(Summe der Kostenvoranschlä-
ge) betragen.  

Der Anteil unserer Pfarre ist gemäß der 
Mitteilung der Diözese über die Kostende-
ckung 35 %, d. s. Euro 21.000.--. 

Der verbleibende Rest wird zwischen Diö-
zese (2/3) und dem Stift Göttweig (1/3) 
aufgeteilt.  

An Spenden inklusive Paulusweinverkauf 
gingen bis jetzt ca Euro 7.000.-—ein.  

Die Marktgemeinde Furth unterstützte 
unser Projekt mit einer Subvention von 
Euro 10.000.--.  

Ihnen allen ein aufrichtiges Dankeschön!  

Eine genaue Aufstellung und Endabrech-
nung wird es im Frühjahr 2010 geben.  

Der Pfarrkirchenrat  
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Jahresrückblick in den Pfarrmatriken 

Paukner Julia 

Hehenberger Nora 

Köck Maximilian 

Katzmayr Niklas 

Ebner Erik Markus 

Raberger Marlies 

Cicek Daniel 

Hofbauer Samuel 

Konecny Thomas Christian  

Gassner Tim Clemens 

Angermayr Valentin Paul 

Leuthner Mario 

Grübl Niklas Maximilian 

Kronister Niklas 

Hehenberger Aron  

Steinwendtner Nina 

2009 wurden durch die Taufe zu Kindern Gottes 

Herr, begleite die Getauften mit deinem Segen! 

Oberndorfer Dr. Ulrich – Linzer Agnes 

Wagensonner Bernd – Urbanek Verena 

Den Bund für‘s Leben schlossen 2009 in unserer Pfarrkirche 

Herr, bewahre ihre Liebe und Treue in einer glücklichen Ehe! 

Fries Margaretha  

Edlinger Friedrich 

Siedler Leopold Johann 

Adam Karl 

Rauscher Franziska 

Herzinger Elfriede 

Völkl Leopold 

Kühtreiber Franz Xaver Silvester  

Winkler Ingeborg 

Aigner Friedrich 

Haupt Anna  

Hoffmann Gertrude 

Ing. Schoderböck Leopold 

Rohrauer Hermine Aloisia 

Neschütz Karl 

Kary Erich 

Steininger Berta 

Herzinger Josef 

2009 sind uns in die Ewigkeit vorausgegangen 

Herr, führe unsere Verstorbenen zur  ewigen Vollendung! 

Die Fotos der Getauften werden am „Baum des Lebens― angebracht und ihre Namen zie-

ren an den Bändern die Osterkerze. Eltern, deren Kinder vor dem 1. September getauft 

wurden, werden gebeten ein Foto in das Pfarramt zu bringen, damit diese ebenfalls am 

Baum des Lebens  sichtbar sind. 
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Pfarrkalender 
NOVEMBER 

28. November      9.00–17.00 h  Adventmarkt im Pfarrhof 
                              18.30 h   Vorabendmesse mit Adventkranzweihe 

29. November    9.00 h   1. Adventsonntag, Pfarrgottesdienst,  
    Adventkranzweihe 
                               10.00–17.00 h  Adventmarkt im Pfarrhof     

Vom 7. — 15. November veranstaltete die 
Bücherei im barocken Rahmen des Pfarr-
saales die schon traditionelle Buchausstel-
lung. Wie alle Jahre stand eine große An-
zahl an Kinder und Jugendlektüre, an Ro-
manen, religiösen Büchern und Sachbü-
chern aus verschiedenen Wissensgebieten 
zum Schmökern und bei Gefallen zum 
Bestellen zur Auswahl. 
Wir danken allen Besuchern für das rege 
Interesse — die beachtliche Zahl an Bestel-
lungen zeigt, dass gute Bücher trotz starker 
Konkurrenz durch andere Medien noch 
immer gefragt sind. Danke an den Haus-
herren Dechant Mag. Pater Benno für die 
Benutzung des Saales, ein Dankeschön an 
die Herren Albert Wilhelmi und Wolfgang 
Kamptner sowie allen anderen Helfern, die 

viel Zeit in Organisation und Betreuung 
der gelungenen Veranstaltung investierten! 

Für alle Buchbesteller: 
Buchverkauf in den Räumlichkeiten der 
Pfarrbücherei am Samstag, 12. Dezember 
2009 von 9 - 11 Uhr!  

Aus der Pfarrbücherei 

Nächste Veranstaltungen des KBW 
Freitag, 22. Jänner 2010, 19.30 Uhr, Pfarr-
saal Furth: Dechant KR Mag. P. Benno Mai-
er OSB: „Florenz – Rom – Assisi“ Höhe-
punkte einer Italienreise 

Freitag, 12. Februar 2010, 19.30 Uhr, Pfarr-
saal Furth: „Bauchredner-Zauber-Show 

mit Elmar Ballanda"  

Freitag, 26. Februar 2010, 19.30 Uhr, Pfarr-
saal Furth: OA Dr. Franz Glaser Krems 

„Herzbeschwerden – was tun?“ Neue Be-
handlungsmöglichkeiten in der Kardiologie 

Freitag, 23. April 2010, 19.30 Uhr, Pfarrsaal 
Furth: Josef Doppler, Furth „Das "Dach 

Europas" – Elbrus 5 642 m“  

Freitag, 7. Mai 2010, 19.30 Uhr, Pfarrsaal 
Furth: Mag. Dr. P. Udo Fischer OSB 
„Kirchliches Leben in Furth vor der Pfarr-
gründung 1784“ 
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Pfarrkalender Forts. 
DEZEMBER 

2. Dezember      6.00 h   Rorate, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 

4. Dezember  18.00 h   Monatswallfahrt in Göttweig  

5. Dezember 11.00 h  Dankgottesdienst, anschl. Eröffnung des neuen 
    Pfarrhoftors 
    Ausnahmsweise keine Vorabendmesse! 

6. Dezember  9.00 h   2. Adventsonntag, Familiengottesdienst mit  
    Nikolausbesuch 

8. Dezember  9.00 h   Marienhochamt 

9. Dezember      6.00 h   Rorate, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 

13. Dezember  9.00 h   3. Adventsonntag (Gaudete), Pfarrgottesdienst 

15. Dezember  15.00 h   Seniorennachmittag 

16. Dezember      6.00 h   Rorate, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 

20. Dezember  9.00 h   4. Adventsonntag, Pfarrgottesdienst 

23. Dezember      6.00 h   Rorate, anschl. Frühstück im Pfarrsaal 

24. Dezember      ab 10.00 h   Friedenslicht in der Pfarrkirche 
 16.00 h   Kindermette 
 22.00 h   Christmette mit Weihnachtsliedern 

25. Dezember      9.00 h   Weihnachtshochamt 

26. Dezember      9.00 h   Hl. Stephanus, Pfarrgottesdienst 

27. Dezember      9.00 h   Fest der Hl. Familie, Familiengottesdienst 

31. Dezember      16.00 h   Jahresschlussgottesdienst 

JÄNNER 

1. Jänner      9.00 h   Neujahrsgottesdienst 

6. Jänner      9.00 h   Erscheinung des Herrn, Familiengottesdienst, 
    Sternsingen 

12. Jänner 15.00 h   Seniorennachmittag 

18.—25. Jänner    Weltgebetswoche für die Einheit der Christen 

22. Jänner 19.30 h   Kath. Bildungswerk, „Florenz-Rom-Assisi―, 
    Höhepunkte einer Italienreise (Pfarrreise 2009) 

FEBRUAR 

2. Februar 19.00 h   Maria Lichtmess, Pfarrgottesdienst, Kerzenweihe, 
    Erteilung des Blasiussegens 

3. Februar 7.00 h   Hl. Messe, anschl. Erteilung des Blasiussegens 

17. Februar 19.00 h  Aschermittwoch, Gottesdienst mit Erteilung des 
    Aschenkreuzes 

Siehe auch  www.pfarre-furth.at 



Seite 8 Ausgabe 3/2009 

Gottesdienste, Infos 

Impressum: Herausgeber: kath. Pfarramt Furth/Göttweig, Kirchengasse 12, 3511 Furth/

Göttweig, Dechant KR Mag. P. Benno Maier, Layout: Franz Ortner, MSc 

Gottesdienste:  

Sonntag: 9.00 h Pfarrgottesdienst am letzten 
Sonntag im Monat: Familiengottesdienst mit 
anschl. Pfarrcafe 

Samstag, 18.00 h Rosenkranz, 18.30 h Vor-
abendmesse 

Wochentags: Dienstag, Mittwoch, Freitag 
jeweils um 7.00 h Hl. Messe 

Donnerstag 19.00 : Abendmesse in Palt 

Beichtgelegenheit jeweils  1/2 Stunde vor 
Gottesdienstbeginn 

Beichtgespräch nach tel. Vereinbarung 

Kanzleistunden im Pfarramt: 

Dienstag: 16.00 - 19.00 h, Freitag und Sams-
tag jeweils von 8.00 bis 10.00 h und nach tel. 
Vereinbarung 

Tel. (02732) 82164 
P. Benno Handy: 0664/801 812 95 

Mail: pfarrefurth@wavenet.at 

P. Benno: benno@stiftgoettweig.at 
 
Pfarrbücherei: 

Samstag: 8.30—11.00 h 
Sonntag: 10.00—11.00 h 

Adventmarkt 2009 
Der Adventmarkt in unserer Pfarre findet heuer am 

Samstag, dem 28. November 2009 von 9 h bis 17 h und am 

Sonntag, dem 29. November 2009 von 10 h bis 17 h  

statt. Im Eingangsbereich des Pfarrhofes gibt es Adventkränze und Weihnachtsgestecke 

und im 1. Stock befindet sich ein Pfarrkaffee mit Kaffee und Kuchen sowie Gulaschsuppe 

und Würsteln. Das Adventmarkt-Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Friedenslicht  
Das Friedenslicht aus Betlehem ist in unserer Pfarrkirche am  

24. Dezember ab 10 Uhr  

zum Abholen bereit.  

Gesegnete Weihnachten wünscht Mesner Albert Wilhelmi. 

Sternsingen 2010 
Die Anmeldung für das Sternsingen kann über die Religionslehrerinnen der Volks- und 

Hauptschule erfolgen, bzw. direkt bei Frau Gabriele Teufner unter 02732/79267. 
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